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Zweite Verordnung zur Durchführung des Finanzausgleichsgesetzes im Ausgleichsjahr 1998
Vom 3. Mai 2000 Auf Grund des § 12 des Finanzausgleichsgesetzes vom 23. Juni 1993 (BGBl. I S. 944, 977), der durch Artikel 7 Nr. 3 des Gesetzes vom 19. Dezember 1997 (BGBl. I S. 3121) geändert worden ist, verordnet das Bundesministerium der Finanzen: §1 Feststellung der Länderanteile an der Umsatzsteuer im Ausgleichsjahr 1998 Für das Ausgleichsjahr 1998 werden als Länderanteile an der Umsatzsteuer festgestellt: für Baden-Württemberg für Bayern für Berlin für Brandenburg für Bremen für Hamburg für Hessen für Mecklenburg-Vorpommern für Niedersachsen für Nordrhein-Westfalen für Rheinland-Pfalz für das Saarland für Sachsen für Sachsen-Anhalt für Schleswig-Holstein für Thüringen §2 Länderanteile am Länderbeitrag zum Fonds ,,Deutsche Einheit" im Ausgleichsjahr 1998 Für das Ausgleichsjahr 1998 werden als Länderanteile am Länderbeitrag zum Fonds ,,Deutsche Einheit" nach § 1 Abs. 2, 2a und 3 des Finanzausgleichsgesetzes festgestellt: für Baden-Württemberg für Bayern für Berlin (West) für Bremen für Hamburg für Hessen für Niedersachsen für Nordrhein-Westfalen für Rheinland-Pfalz für das Saarland für Schleswig-Holstein 942 493 871 DM 1 087 980 802 DM 160 472 708 DM 9 453 401 DM 175 120 900 DM 550 068 197 DM 120 666 451 DM 1 625 683 632 DM 247 569 208 DM 12 672 090 DM 93 818 740 DM. 12 578 796 000 DM 14 582 837 000 DM 4 129 832 000 DM 6 053 177 000 DM 810 528 000 DM 2 055 471 000 DM 7 289 999 000 DM 4 458 948 000 DM 9 489 233 000 DM 21 715 164 000 DM 4 856 133 000 DM 1 634 352 000 DM 10 788 309 000 DM 6 772 888 000 DM 3 336 162 000 DM 6 169 969 000 DM. §3 Abrechnung des Finanzausgleichs unter den Ländern im Ausgleichsjahr 1998 Für das Ausgleichsjahr 1998 wird der Finanzausgleich unter den Ländern wie folgt festgestellt: 1. Endgültige Ausgleichsbeiträge von Baden-Württemberg von Bayern von Hamburg von Hessen von Nordrhein-Westfalen von Schleswig-Holstein 2. Endgültige Ausgleichszuweisungen an Berlin an Brandenburg an Bremen an Mecklenburg-Vorpommern an Niedersachsen an Rheinland-Pfalz an das Saarland an Sachsen an Sachsen-Anhalt an Thüringen §4 Abschlusszahlungen für 1998 Zum Ausgleich der Unterschiede zwischen den vorläufig gezahlten und den endgültig festgestellten Länderanteilen an der Umsatzsteuer nach § 1, den vorläufig gezahlten und den endgültig festgestellten Länderanteilen am Länderbeitrag zum Fonds ,,Deutsche Einheit" nach § 2 und den vorläufig gezahlten und den endgültig festgestellten Ausgleichsbeiträgen und den Ausgleichszuweisungen nach § 3 werden nach § 15 des Finanzausgleichsgesetzes mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung fällig: 1. Überweisungen von zahlungspflichtigen Ländern von Baden-Württemberg von Bayern von Bremen von Hamburg von Hessen von Nordrhein-Westfalen von Rheinland-Pfalz von Schleswig-Holstein 4 473 144 DM 6 045 730 DM 162 031 DM 1 905 089 DM 3 414 492 DM 1 428 748 DM 2 304 749 DM 35 603 DM 4 890 917 000 DM 1 044 405 000 DM 912 198 000 DM 877 121 000 DM 787 934 000 DM 429 102 000 DM 227 635 000 DM 1 993 824 000 DM 1 207 262 000 DM 1 163 911 000 DM. 3 477 268 000 DM 2 907 342 000 DM 614 747 000 DM 3 438 730 000 DM 3 096 118 000 DM 104 000 DM
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2. Zahlungen an empfangsberechtigte Länder an Berlin an Brandenburg an Mecklenburg-Vorpommern an Niedersachsen an das Saarland an Sachsen 3 082 000 DM 3 817 000 DM 1 641 000 DM 802 236 DM 201 350 DM 4 258 000 DM

an Sachsen-Anhalt an Thüringen §5 Inkrafttreten

2 177 000 DM 3 791 000 DM.

Diese Verordnung tritt am siebenten Tag nach der Verkündung in Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Berlin, den 3. Mai 2000 Der Bundesminister der Finanzen Hans Eichel




